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Weltpremieren bei Insignis
„Die drucken ja nur Etiketten!“ – das ist schon lange nicht mehr aktuell. 
INSIGNIS verlässt gerne ausgetretene Pfade um die verschiedensten, auch 
ungewöhnlichen Innovationsthemen aufzugreifen und sie auch mal aus unge-
wöhnlichen Blickwinkeln zu betrachten. So auch bei der aktuellen Produktion 
eines Fachmagazin-Covers. 

Man kann nicht immer 
alles haben“ – ab jetzt 
schon! Sieben Farben, 

passgenau beidseitig bedruckt plus 
Veredelung und dies auf den ver-
schiedensten Materialien. Es gibt 
derartig viele Möglichkeiten, die im 
normalen Offsetdruck nur schwer 
oder sehr kostenintensiv umsetzbar 
sind. Das fängt bei den Materialien 
an und geht bis zur Veredelung mit 
einer digitalen Lackeinheit, die in-
dividuell in den unterschiedlichsten 
Arten verwendet werden kann. Es 
sind sogar „Lackmutationen“ mög-
lich – de facto eine drucktechnische 

„eierlegende Wollmilchsau“. 

Die Insignis Cover-Story
Diese Möglichkeiten haben die Mit-

arbeiter von INSIGNIS auf die Idee 
gebracht, den grundsätzlichen Eti-
kettendruck-Ansatz der Maschine 
zu erweitern und in Richtung Ak-
zidenzen zu denken bzw. zu lenken. 
Die Gallus Labelfire erweitert das 
Anwendungsspektrum um ein Viel-
faches und gibt dem Anwender der 
Maschine absolut neue Möglich-
keiten seinen Kunden drucktech-
nische Highlights anzubieten. 

Vorzeigecharakter
„Wir sind stolz auf diese Weltpre-

miere, denn was Drucktechnik be-
trifft, so liegt die Latte sehr hoch. 
Partnerschaftlich ist es gelungen, 
ein Projekt mit Vorzeigecharakter 
zu realisieren“ so Geschäftsführer 
Erwin Pudek.

DEU
Veredelung macht einzigartig! 

Deshalb setzen Viele bereits seit 
Jahren auf Etiketten- und Verpa-
ckungslösungen mit aufwertenden 
Lackierungseffekten, um die Qua-
lität und Funktionalität ihrer Pro-
dukte zu unterstreichen. „Wir bei 
INSIGNIS stellen auch zu diesem 
Produktionsprozess ständig beste-
hende Lösungen infrage und testen 
und entwickeln neue Innovationen 
in Kooperation mit internen und 
externen ExpertInnen. Dement-
sprechend haben wir als Technolo-

gievorreiter auch gemeinsam mit 
der Gallus/Heidelberg-Group die 
weltweit erste Digital Embellish-
ment Unit (kurz DEU) auf unserer 
Labelfire 340 im Einsatz,“ erklärt 
Erwin Pudek beim Besuch. „Die 
DEU-Technologie gestattet uns 
komplett neue und effizientere We-
ge und Produktionsschritte zu gehen. 
Mittels Inkjet-Verfahren, ist diese 
geschaffene digitale Veredlungsein-
heit in der Lage, unterschiedlichste 
Lacke (Matt-, Glanz- und Quelllack) 
beziehungsweise Lackeffekte oder 
metallische Effekte digital in nur 
einem Durchgang zu reproduzieren. 
Auch haptische Effekte werden um-
gesetzt. Unser Ziel dabei: Revoluti-

onäre 7c-Qualität bei (noch) kürze-
ren Produktionszeiten zu attraktiven 
Preisen. Denn innovativ und edel 
muss nicht teuer sein!“

Ge(k)lebte Fan-Erlebnisse 
Zum Auftakt der spusu Handball 

Liga 2018/19 wird das Sammelfie-
ber für eingefleischte SG Handball 
WESTWIEN-Fans eingeläutet. Mit 
den einzigartigen Tickets, inklusi-
ve integriertem Spielersticker, ist 
INSIGNIS damit ein außergewöhn-
liches Produkt gelungen, das den 
Erlebniswert vor und nach Spielan-
pfiff fortwährend erhöht. Es gibt 
aber weitere News der Firma wozu 
auch Weltpremieren gehören.

Spannung
Es geht um diesen Moment. Um 

die Spannung vor jedem Spiel. Wel-
chen Handballer werde ich diesmal 
ergattern? Wie viele Etiketten feh-
len mir dann noch um mein Saison-
Sammelheft zu komplementieren? 
Zweifelsohne verschaffen die von 
INSIGNIS kreierten und gedruck-
ten Eintrittskarten der SG Handball 
WESTWIEN ein zusätzliches Kom-
munikationstool, das eine intensive 
emotionale Verbundenheit mit ihrer 
Zielgruppe und Partnern aufbaut. 
Zudem stellen sie eine weitere 
Möglichkeit dar, den diesjährigen 
Kader besser kennenzulernen. Seit 
2. September liegt das neue Sam-
melheft zur freien Entnahme vor 
jedem Heimspiel des österreichi-
schen Handballvereins auf. Dieses 
umfasst 24 Motive inklusive der 
Portraits aller WESTWIEN-Spie-
ler, der Trainer sowie ein Teamfo-
to. Mit Erwerb einer Eintrittskarte 
erhält der/die BesucherIn dann 
bereits das erstes Bild zum Einkle-
ben. Weitere folgen dann mit jedem 
weiteren Heimspiel. Ein Spiel ver-
passt? Ein Motiv doppelt? Niemand 
zum Tauschen gefunden?  Keine 
Sorge - eingefleischte Fans haben 
die Chance, fehlende Etiketten ab 
der 5. Spielrunde zu ergattern. Ein-
zelne Bilder werden dann zu Guns-
ten des Vereins gegen freie Spende 
verkauft. Durch eingebauten Spie-
lersticker zum Abziehen wurde die 
WESTWIEN-Eintrittskarte zum 
wertvollen Sammelobjekt etabliert, 
das durch individuelle Merkmale 
in 7c-Druckqualität heraussticht. 
Natürlich ist man bereits mit wei-
teren Vereinen – auch im Fußball 

- über die neue Möglichkeiten im 
Gespräch. Ein Traum wäre für Ge-
schäftsführer Erwin Pudek natür-
lich die Champions League.

Mehr unter: www.insignis.at
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„

Stolz auf die Weltpremiere

Es geht um diesen Moment. Um die 
Spannung vor jedem Spiel. Welchen 
Handballer werde ich diesmal ergat-
tern? Wie viele Etiketten fehlen mir 
dann noch um mein Saison-Sammelheft 
zu komplementieren? Zweifelsohne 
verschaffen die von INSIGNIS kreierten 
und gedruckten Eintrittskarten der 
SG Handball WESTWIEN ein zusätz-
liches Kommunikationstool, das eine 
intensive emotionale Verbundenheit mit 
ihrer Zielgruppe und Partnern aufbaut. 


